
Niederschrift Aufstellungsversammlung – § 15 ThürKWG 

Niederschrift über die Aufstellungsversammlung 

gemäß § 15 Thüringer Kommunalwahlgesetz (ThürKWG) 

zur Aufstellung eines Wahlvorschlags für eine Kommunalwahl 

 

1. Wahlvorschlagsträger 

Partei / Wählergruppe:  

Kennwort des Wahlvorschlags:  

2. Wahl / Wahlgebiet 

☐ Gemeinderats-/Stadtratswahl 

☐ Bürgermeister-/Oberbürgermeisterwahl 

☐ Bürgermeister-/Oberbürgermeisterwahl 

☐ Ortsteil-/Ortschaftsbürgermeisterwahl 

Wahlgebiet:  

3. Ort und Zeit der Aufstellungversammlung 

Ort / Anschrift:  

Datum Beginn: 

Ende: 

4. Einberufung / Einladung 

Die Versammlung wurde zum Zwecke der Aufstellung der Bewerber/-innen eines Wahlvorschlags einberufen. 

Die Einladung erfolgte am  in folgender Form: 

☐ schriftlich / postalisch 

☐ per E-Mail 

☐ durch öffentliche Bekanntmachung 

☐ persönlich 

☐ nach den Regelungen der Partei / Wählergruppe 

☐ sonstige Form: ________________________________________________ 

Die Versammlung stellte fest, dass die Einberufung und Einladung ordnungsgemäß erfolgt ist und 
demokratischen Grundsätzen entsprach. 

5. Teilnehmer / Stimmberechtigung 

Zahl der anwesenden Personen:  

Davon im Zeitpunkt des Zusammentritts im Wahlgebiet wahlberechtigt 
und stimmberechtigt: 

 

Die Stimmberechtigung wurde vor Beginn der Wahl festgestellt. Eine Anwesenheitsliste wurde geführt und 
dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
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6. Versammlungsleitung und Schriftführung 

Versammlungsleiter/in:   

Schriftführer/in:   

7. Feststellungen zum Aufstellungsverfahren 

Der Versammlungsleiter / die Versammlungsleiterin stellte fest: 

☐ Jede stimmberechtigte Teilnehmerin und jeder stimmberechtigte Teilnehmer war berechtigt, 

Bewerberinnen und Bewerber vorzuschlagen. 

☐ Den vorgeschlagenen Bewerberinnen und Bewerbern wurde Gelegenheit gegeben, sich und ihre Ziele der 

Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. 

☐ Die Wahl der Bewerberinnen und Bewerber erfolgte in geheimer Abstimmung. 

☐ Soweit eine Reihenfolge im Wahlvorschlag festzulegen war, erfolgte auch die Festlegung dieser 

Reihenfolge in geheimer Abstimmung. 

8. Verfahren der geheimen Wahl 

Folgendes Wahlverfahren wurde beschlossen und angewendet: 

 

 

 

 

 

 

 

9. Ergebnis der Bewerberwahl / Festlegung der Reihenfolge 

Nach Durchführung der geheimen Abstimmung wurde folgendes Ergebnis festgestellt: 

Platz Name, Vorname Ja Nein Enth. Ungültig gewählt 

1      ☐ ja 

2      
☐ ja 

3      
☐ ja 

4      
☐ ja 

5      
☐ ja 

6      
☐ ja 

7      
☐ ja 

8      
☐ ja 

9      
☐ ja 

10      
☐ ja 

11      
☐ ja 

12      
☐ ja 

Weitere Bewerberinnen/Bewerber und Wahlergebnisse: ☐ siehe gesondertes Folgeblatt / Anlage. 

Die gewählten Bewerberinnen und Bewerber erklärten die Annahme ihrer Wahl, soweit eine 
Annahmeerklärung in der Versammlung abgegeben wurde. 
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10. Besondere Vorkommnisse / Einwendungen 

☐ Es wurden keine Einwendungen gegen das Verfahren oder das festgestellte Wahlergebnis erhoben. 

☐ Es wurden folgende Einwendungen / besondere Vorkommnisse protokolliert: 

 

 

 

 

 

11. Schluss der Versammlung 

Die Versammlung wurde um  _______________________ Uhr geschlossen. 

12. Unterschriften 
Mit ihrer Unterschrift bestätigen die Unterzeichnenden die Richtigkeit dieser Niederschrift. 
 

  

Ort, Datum 

 

 

  

Versammlungsleiter/in Unterschrift 

  

  
  

Schriftführer/in Unterschrift 

 

Anlagen 

☐ Anwesenheitsliste 

☐ ggf. Folgeblatt mit weiteren Bewerberinnen/Bewerbern und Abstimmungsergebnissen 

☐ Wahlvorschlag 

☐ Erklärungen der Bewerberinnen/Bewerber 

☐ gesonderte Versicherungen an Eides statt gemäß § 15 Abs. 3 ThürKWG 

☐ sonstige Anlagen: ________________________________________________ 

Hinweis: Diese Niederschrift ist als Arbeits-/Ausfüllmuster gestaltet. Die nach § 15 Abs. 3 ThürKWG 

erforderlichen Versicherungen an Eides statt gegenüber dem zuständigen Wahlleiter sind gesondert abzugeben. 

Für die Einreichung des Wahlvorschlags sind die jeweils geltenden amtlichen Formulare und Vorgaben des 

Thüringer Landeswahlleiters zu beachten. 


